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Wechselkröte - Bufo viridis 
 
Merkmale: 

 Weibchen max. 9,5 cm, Männchen 8 cm 

 Oberseite: dunkelgrünes Fleckenmuster hebt sich beim Weibchen aufgrund 
des weißlichen Untergrundes deutlich ab. Beim Männchen ist der Untergrund 
dunkler (grau, grünlich oder bräunlich) und die Flecken sind manchmal 
verwaschen 

 Orange bis rötlich gefärbte Warzen an den Körperflanken v.a. bei Weibchen 

 Hellgraue bis weißlich-gelbe Unterseite nicht selten mit dunkelgrauen Flecken 

 Breiter Kopf 

 Waagerecht elliptische Pupille, zitronengelbe bis grünliche Iris mit schwarzen 
Sprenkeln 

 Flache, nahezu parallel zueinander verlaufende Ohrdrüsenwülste 

 Der Ruf der Männchen, ein kontinuierlich an Lautstärke zunehmendes 
melodisches Trillern, gleicht dem Zirpen einer Maulwurfsgrille 
 

Larve: 

 Larven erreichen eine Gesamtlänge bis 45 mm und sind in älterem Stadium 
aufgrund der Größe mit denen von Erd- und Kreuzkröte (max. Länge bis 26 
bzw. 23 mm) nicht zu verwechseln 

 Oberseite ist schwarz, braun oder grau, seltener hellgrau gefärbt, meist 
einfarbig 

 Der Oberseitenrand erscheint häufig hellgrau – eine Folge der Lichtbrechung 
der metallischen Bauchseite am farblosen gläsernen Rand 

 Mit Erscheinen der Hinterbeine wird die Oberseite heller und zunehmend 
marmoriert 

 
Unterscheidung von ähnlichen Arten: 
Verwechslung mit anderen Krötenarten aufgrund der markanten Zeichnung (helle 
Grundfarbe mit dunkelgrünen, meist scharf abgegrenzten Flecken) eher 
unwahrscheinlich. Allerdings gibt es Exemplare mit gelber Linie auf dem Rücken, die 
auf den ersten Blick einer Kreuzkröte ähneln 


